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Amtlicher Bekanntmachungsteil 
 
 

Bekanntmachung der Wahlbehörde vom 11. 08. 2015 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zur Landrätin/ zum Landrat am 11. Oktober 2015 

 

1. Das Wählerverzeichnis zur oben genannten Wahl für die Gemeinde Eichwalde wird 
von Montag, 21. September 2015 bis Freitag, 25. September 2015 (20. bis 16. Tag 
vor der Wahl) während der Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes im Rathaus 
der Gemeinde Eichwalde, Grünauer Straße 49, Raum 122 (barrierefrei) für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Daten überprüfen. 
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Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden 
Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsichtnah-
me ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder im Besitz ei-
nes Wahlscheines ist. 
 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit 
vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätestens am Freitag, 25. September 
2015 bis 11:00 Uhr bei der Gemeindebehörde Eichwalde, Grünauer Straße 49, 
Raum 122 Einspruch einlegen. 

 
Der Einspruch kann schriftlich oder als Erklärung zur Niederschrift eingelegt  
werden. 
 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätes-
tens bis zum 20. September 2015 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch 
gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Auf Antrag werden 
- wahlberechtigte Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unterliegen, 

- wahlberechtigte Personen, die ohne eine Wohnung innezuhaben sich im Wahlge-

biet sonst gewöhnlich aufhalten und 

- wahlberechtigte Personen, deren Hauptwohnung außerhalb des Wahlgebietes liegt, 

am Ort der Nebenwohnung, wenn sie hier einen ständigen Wohnsitz im Sinne des 

Bürgerlichen Gesetzbuches haben, 

in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
 

Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis ist schriftlich oder als Erklärung 
zur Niederschrift bis spätestens 26. September 2015 bei der zuständigen Wahlbe-
hörde zu stellen. Die antragstellende Person hat der Wahlbehörde gegenüber zu 
versichern, dass sie bei keiner anderen Wahlbehörde die Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis beantragt hat. Eine behinderte Person kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 
 
 

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der jeweiligen Wahl in einem beliebigen Wahl-
bezirk des Wahlgebietes oder, wenn das Wahlgebiet in mehrere Wahlkreise einge-
teilt ist, nur in dem Wahlkreis für den der Wahlschein ausgestellt ist oder durch 
Briefwahl wählen. 
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6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
    6.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, 
    6.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 

Wählerverzeichnis oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis versäumt 

hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist oder der Ein-

spruchsfrist entstanden ist, 

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Feststellung 

erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 

gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtig-
ten bis zum Freitag, 09. Oktober 2015, 18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der An-
trag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden.  
Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.  

 
 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den un-
ter 6.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.  
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtig-
te können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
 

7. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem 
Wahlvorstand wählen will, so erhält er mit dem Wahlschein zugleich für jede Wahl 
 

- einen amtlichen Stimmzettel, 

- einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 

- einen amtlichen Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu über-

senden ist und 

- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
8. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person 

ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde-
behörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
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9. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. 

 
 

10. Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

 
 

gez. Bernd Speer 
Bürgermeister 
 
 
 

Bekanntmachung der Wahlbehörde vom 11.08.2015 
für die Wahl der Landrätin/ des Landrates im Landkreises Dahme-Spreewald am 

11.Oktober 2015 sowie etwaiger Stichwahl am 08. November 2015 

 
 

1. Am Sonntag, dem 11. Oktober 2015 findet die Wahl der Landrätin/ des Landrates im 
Landkreis Dahme-Spreewald statt. Eine etwaige Stichwahl findet am 08. November 
2015 statt. 

 Die Wahl dauert jeweils von 8:00 – 18:00 Uhr. 
 
 
2. Die Gemeinde Eichwalde ist in 5 Wahlbezirke eingeteilt. 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 07.09.2015 

bis 20.09.2015 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler/innen haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Auf Verlangen des Wahlvorstandes hat sich der Wähler/ die Wählerin über seine/ihre 
Person auszuweisen. Die Wahlbenachrichtigung wird dem Wähler/ der Wählerin wieder 
ausgehändigt. Diese ist dann bei einer möglichen Stichwahl wieder vorzulegen. 
Behinderte Wähler/innen können, wenn der zuständige Wahlraum nicht behindertenge-
recht ist, bei der Wahlbehörde Briefwahlunterlagen zur Ausübung des Wahlrechts be-
antragen. 

 

4. Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jeder Wähler/ jede Wählerin er-
hält bei Betreten des Wahlraums den Stimmzettel ausgehändigt Der Stimmzettel ent-
hält die mit Beschluss des Wahlausschusses vom 11. August 2015 zugelassenen 
Wahlvorschläge. Im Wahllokal hängt ein Muster des Stimmzettels aus. 
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5. Für die Wahl gilt: 
 

Jede wahlberechtigte Person kann für ihre Wahl eine Stimme vergeben. Kennzeich-
nen Sie durch das Ankreuzen zweifelsfrei den Bewerber/ die Bewerberin, dem/ der Sie 
Ihre Stimme geben wollen. 
Bitte beachten Sie bei der Stimmabgabe, dass nicht mehr als eine Stimme abge-
geben wird, sonst ist der Stimmzettel ungültig! 
Ist bei der Wahl oder Stichwahl nur ein Bewerber/ eine Bewerberin zugelassen, ist in 
einem bei den Wörtern „Ja“ oder „Nein“ befindlichen Kreise ein Kreuz zu setzen. 

 
 
6. Der Stimmzettel muss von dem Wähler/ von der Wählerin in einer Wahlkabine des 

Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine/ ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

 
 
7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung folgende Ermittlung 

und Feststellung des jeweiligen Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 
8. Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein besitzen, können in dem Wahlgebiet 

in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlgebiets 

oder 
b) durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 
 
9. Wahlberechtigte Personen, die keinen Wahlschein besitzen, können ihre Stimme nur in 

dem für sie zuständigen Wahllokal abgeben. 
 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde jeweils einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzei-
tig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle am 
Wahltag bis 18.00 Uhr abgegeben werden. 

 
 

Bei einer etwa notwendig werdenden Stichwahl (siehe Nummer 1) endet die Frist am 
08. November 2015, um 18.00 Uhr. 

 
 

Nach Eingang des Wahlbriefes bei dem Kreiswahlleiter des Landkreises Dahme-
Spreewald darf er nicht mehr zurückgegeben werden. 
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10. Für die Stimmabgabe durch Briefwahl gelten jeweils folgende Regelungen: 
 
1. Die wahlberechtigte Person kennzeichnet persönlich und unbeobachtet ihren 

Stimmzettel. 
 

2. Sie legt den Stimmzettel unbeobachtet in den amtlichen Stimmzettelumschlag und 
verschließt diesen. 

 
3. Sie unterschreibt unter Angabe des Ortes und des Tages die auf dem Wahlschein 

vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl. 
 

4. Sie legt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen 
Wahlschein in den amtlichen Wahlbriefumschlag. 

 
5. Sie verschließt den Wahlbriefumschlag und übersendet diesen an den auf dem 

Wahlbriefumschlag angegebenen Kreiswahlleiter. 
 

Hat die wahlberechtigte Person einen Stimmzettel verschrieben, diesen oder einen 
Stimmzettelumschlag unbrauchbar gemacht, so werden ihr auf Verlangen neue Brief-
wahlunterlagen ausgehändigt. Die Wahlbehörde behält den alten Stimmzettel oder 
Stimmzettelumschlag ein. 
 
 

11. Für die Stimmabgabe behinderter Wähler/innen gilt Folgendes: 
 

Hat die wahlberechtigte Person den Stimmzettel durch eine Hilfsperson kennzeichnen 
lassen, so hat diese durch Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur Brief-
wahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel nach dem Willen der wahlberechtigten 
Person gekennzeichnet hat. Holt die wahlberechtigte Person persönlich den Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen bei der Wahlbehörde ab, so wird ihr Gelegenheit 
gegeben, die Briefwahl an Ort und Stelle auszuüben. Die Wahlbehörde hat zu diesem 
Zweck eine Wahlkabine aufgestellt, damit der Stimmzettel unbeobachtet gekennzeich-
net und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden kann. Die Wahlbehörde nimmt die 
Wahlbriefe entgegen, hält sie unter Verschluss und übergibt sie rechtzeitig am Wahl-
tag dem zuständigen Kreiswahlleiter. 

 

12. Wahlberechtigte Personen, die erst für die mögliche Stichwahl (siehe Nummer 1) am 
08. November 2015 wahlberechtigt oder nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und bereits für die Wahl am 11. Oktober 2015 einen Wahlschein bekommen ha-
ben, erhalten nach Maßgabe der Kommunalwahlverordnung von Amts wegen einen 
Wahlschein für die Stichwahl. Wahlberechtigte Personen, die für die Wahl am 11. Ok-
tober 2015 einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, wird für die 
Stichwahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein mit Briefwahlunterlagen ausge-
stellt und zugesendet, es sei denn, aus dem Antrag ergibt sich, dass sie bei der Stich-
wahl in ihrem Wahlbezirk wählen will. 
 
Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein erhalten haben, wird für die Stich-
wahl von Amts wegen wiederum ein Wahlschein ausgestellt und zugesendet. 
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13. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausü-
ben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches). 

 
 

gez. Bernd Speer 
Bürgermeister 

 
 

Ende des amtlichen Bekanntmachungsteils 

 
 

 
 
 

Informationen und Mitteilungen 

 
 

 

 
Herbstspülungen an Trinkwasserleitungen 
 
Die DNWAB mbH Königs Wusterhausen gibt folgende Termine für die diesjährigen vor-
beugenden Trinkwasser- Rohrnetzspülungen in den Orten, Ortsteilen bzw. 
amtsangehörigen Gemeinden bekannt: 
 
              Eichwalde am     15.09.2015 07:00 – 18:00 Uhr  
 
Während der Spülungen ist im gesamten Versorgungsgebiet mit Druckminderungen 
und zum Teil auch mit Versorgungsunterbrechungen zu rechnen.  
 
Bitte bevorraten Sie sich mit ausreichend Trinkwasser. Halten Sie alle Entnahmearma-
turen geschlossen und betreiben Sie auch keine Geräte mit direkter Wasserentnahme 
aus dem Trinkwasserversorgungsnetz (u. a. Waschmaschinen und Geschirrspüler). 
 
Eintrübungen des Wassers nach der Wiederinbetriebnahme sind gesundheitlich unbe-
denklich. Wir bitten Sie in diesem Fall das Trinkwasser etwas ablaufen zu lassen. 
 
Ihre Dahme-Nuthe Wasser-, Abwasserbetriebsgesellschaft mbH  
 
 
Eventuelle Rückfragen richten Sie bitte   -   werktags von 06:45 Uhr bis 15:30 Uhr    
 
- an den Rohrnetzbereich Königs Wusterhausen,  

Straße am Klärwerk, 15749 Mittenwalde/ OT Schenkendorf   
Telefon: 03375 2568-546 

 
- an den Produktionsbereich Trink- und Abwasser Königs Wusterhausen,  

Straße am Klärwerk, 15749 Mittenwalde/ OT Schenkendorf,  
Telefon: 03375 2568-0 
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